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Die neuen Anbieter auf den deutschen Telekommunika-
tionsmärkten beschweren sich verstärkt über Behinde-
rungen durch die ehemaligen Monopolisten. Gleichzei-
tig suchen Gesetzgeber und Regulierungsbehörden nach
Möglichkeiten, Wettbewerb und Innovationen weiter zu

fördern. Dies gilt insbesondere für den Bereich des Orts-
netzes (local loop). Die vorliegende Publikation zeigt,
dass Potentiale für mehr Wettbewerb im local loop mass-
geblich im Umbau von Kabelfernsehnetzen und der Ent-
wicklung funkbasierter Anschlusskonzepte für den Auf-
bau neuer Infrastruktur in Ortsnetzen liegen. Eine effekti-
ve Regulierung bewegt sich im Spannungsfeld zwischen
Anreizen zum Ausschöpfen dieser Wettbewerbspotentia-
le einerseits und einer Marktmachtregulierung anderer-
seits, was sich in der Konkurrenz zwischen sektorspezifi-
scher Regulierung und allgemeiner Wettbewerbspolitik
widerspiegelt. Die erkannten Probleme werden kategori-
siert und zukunftsträchtige Lösungen aufgezeigt, die auch
für andere deregulierte Märkte von Interesse sind. ■
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